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Albert Ehrismann

Gerade das,
gerade das
Vielleicht wäre manches besser, wenn das Rad
nie erfunden worden wäre. Das ist
ein Aphorismus, und Aphorismen schütteln zu viele
wie ausgefranste Unterwäsche
leicht von den Fingern.

Räder und Strahltriebwerke
sind nicht vom Himmel gefallen.
Kluge Köpfe
haben sie konstruiert, und ich schäme mich nicht
ihrer Klugheit.

Werde jetzt Häuser bauen aus Hauch
und Stadtmauern aus Morgensonne.
Man wird sagen, das seien Fluchtburgen,
und nicht sehen wollen, wie bequem und ausbeuterisch
wir selber sind.

Der Verbrennungsmotor. Die Kernenergie.
Man kann sie aufhängen an eigens
gedrehten Stricken und dann sich die Hände
reiben vor Stolz, wie gut
wir's just denen gezeigt hätten.

Ich mag sie nicht: die Bohrinseln, Riesentanker,
Atommeiler.

Ohne sie frässen nicht Autobahnen Obstgärten.
Ich mag auch die giftigen Beeren und Pilze nicht.
Doch wir richteten unsere Küche so ein,
dass wir nicht giftige Pilze und Beeren brauchen.

Mit fliegenden Teppichen
wären wir kaum sicherer,
und an Radmachern liegt's so wenig wie an der speziellen

Relativitätstheorie,
dass wir unseres Fleisses
nicht froh werden.

Woran' s liege?
Gerade das,
gerade das
will ich heute
nicht wissen.
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